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Schwierigkeit:
Kondition:
Popularität:

Distanz: 8.8 km
Zeitbedarf: 2:00 h

Aufstieg: 196 m
Abstieg: 196 m
Höchster Punkt: 570 m.ü.M.

Region: Baselland
Startpunkt: Lampenberg, Bushaltestelle «Dorf»

Tourenbeschreibung
Dies ist eine Wanderung zur Tourenserie «Ausflug in die Vergangenheit». Wir führen Sie zu archäologischen Fundstellen im
Baselbiet. Erleben Sie an Ort und Stelle wie sehr das heutige Leben auf dem kulturellen Erbe fußt und weshalb es wichtig ist,
dass man die Vergangenheit kennt.
Diese Wanderung führt zum Schloss Wildenstein und wir begegnen dem Silex, dem «Stahl der Steinzeit». Bis zum Aufkommen des
Kupfers um ca. 2200 vor Christus, und danach noch einige Zeit länger, galt der Silex als wertvollstesWerkzeugmaterial, das
auch der Kulturepoche,der Steinzeit, ihren Namen gab.

Stälzler
Der Hügelzug Stälzler gehörte während der Steinzeit zu einer der wichtigen Abbaustellen von
Feuerstein, auch Silex genannt. Silex ist reines Silizium, welches sich geologisch in tiefmarinen
Ablagerungen gebildet hat, lange vor unserer Zeitrechnung. Der Silex lässt sich wie Glas
abschlagen und bildet dabei rasiermesserscharfe Kanten. Aus Silex wurden Beile, Klingen,
Pfeilspitzen, Schaber, Stichel, Bohrer und vieles andere mehr hergestellt. Die
Steinzeitmenschen bauten den Silex im Tagbau, teilweise auch im Untertagbau ab. Es gab
einen regen Handel von Halbfabrikaten und fertig hergestellten Werkzeugen.

Wildenstein, Eichenhain
Der zum Schloss Wildenstein gehörende Eichenhain diente als Viehweide und stammt aus der
Zeit der Dreifelder-Wirtschaft. Im Herbst waren die Eichen auch ein beliebtes Futter für die
Viehmast. Die Eichen sind bis zu 500 Jahre alt. Über 1000 Tier- und Pflanzenarten besiedeln
die alten Eichen. Auch das Knabenkraut – eine Orchideenart– wächst auf den Trockenwiesen
rund um die historischen Bäume. Der Hain steht unter Naturschutz,die markierten Wege
sollten daher nicht verlassen werden.
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Schloss Wildenstein
Das Schloss Wildensteinwurde 1293 durch Heinrich von Eptingen gebaut und bleibt bis ins 21.
Jahrhundert bewohnt. Die typische Rodungsburg wurde auf Grund und Boden des Dinghofes
Bubendorf errichtet, welcher der Dompropstei Basel gehörte. Das Schloss wechselte öfters die
Besitzerfamilien durch Verkauf oder Erbgang. Im 19. Jh. wird die Burg im Sinne der
damaligen Burgenromantik umgestaltet.Seit 1994 steht das Schloss unter Schutz und ist im
Besitz des Kantons Basellandschaft.

Ruine Gutenfels
Hier stand im 15. Jh. die Burg Gutenfels. Sie wurde um ca. 1230 gegründet, vermutlich von
den Herren von Eptingen. Die Burg war erst frohburgisches Lehen und verfügte über
landwirtschaftlichen Umschwung und weiteres Einkunftspotential. 1328 ging die Burg an
Thüring von Ramstein über, der die Burg vor 1356 aufgab. 1392 erwarben die Herren von
Eptingen die Bürggüter zurück und verschacherten sie 1411 den Baslern, die daraufhin
unterhalb der Burg Zollabgaben erhoben. Monopoly nach Art des Mittelalters.

Lampenberg, Obetsmatt
Die Obetsmatt ist für die Archäologie von grossem Interesse. Immer wieder werden in diesem
Gebiet Silexartefakte gefunden, deren Herkunft lange ein Rätsel blieb, bis man auf dem Stälzler
ähnliches Material fand. Vermutlich wurde auf dem Gelände der Obetsmatt der Silex vom
Stälzler zu Werkzeugen verarbeitet. Eine eingehende Forschung dieses Gebietes blieb bisher
mangels finanzieller Mittel aus. Das Gelände wird noch heute von einem autorisierten Team
systematisch abgesucht. Ohne spezielle Bewilligung der Kantonsarchäologie ist es aber
verboten, nach Steinartefakten zu suchen. Sollten Sie dennoch und rein zufällig über einen
Fund straucheln,dann melden Sie diesen bitte dem Kantonsarchäologen!

Orte an der Route
Lampenberg - Schloss Wildenstein - Ruine Gutenfels - Arxhof - Lampenberg

Hinweis(e)
Leichtere Höhenunterschiede, gute Wanderwege
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Dieses App ergänzt das Buch Ausflug in die Vergangenheit – Archäologische Streifzüge durchs Baselbiet (ISBN:
978-3-9524038-2-2)

Siehe auch
LIBRUM Publishers & Editors LLC
Internet: www.librum-publishers.com
Internet: www.librumstore.com
Produktion:
Christina Ruloff
Dominique Oppler
 
Dieses Projekt wurde unterstützt von:
Swisslos Basel-Landschaft, Internet: www.baselland.ch
Baselland-Tourismus, Internet: www.baselland-tourismus.ch
Kantonsarchäologie Baselland, Internet: www.archaeologie.bl.ch
 
Das Buch Ausflug in die Vergangenheit erhalten Sie im Internet: www.librumstore.com oder in jeder Buchhandlung. (ISBN:
978-3-9524038-2-2)
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Höhenprofil

Diese Tour mit Topokarte aufs Smartphone laden (iPhone, Android)
Scanne den QR-Code. Dadurch erhältst Du auf dem Smartphone die Tourendaten und alle notwendigen
SwissTopo-Karten ab Mst. 1:25'000, so dass Du alles ohne Handyempfang nutzen kannst.

Wetter im Gebiet ab dem 20.03.2016

Sonntag
Teilweise bedeckt. Tiefsttemperatur 0C.

Montag
Bedeckt. Stellenweise Nebel. Höchsttemperatur 8C. Wind aus NNO mit 10 bis 15 km/h.

Dienstag
Teilweise bedeckt. Höchsttemperatur 10C. Wind aus NO mit 10 bis 15 km/h.

Mittwoch
Meistens bewölkt. Höchsttemperatur 9C. Wind aus NO mit 10 bis 15 km/h.

Tour erstellt am: 05.09.2013
Letzte Tourenänderung: 06.09.2013
Quelle: www.librum-publishers.com / GPS-Tracks.com


